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WOCHENGEDICHT

Der Glückspilz
Von Ulrich Weher

Ein Mann, nun nennen wir ihn «Dschage»,
bekam gerade dieser Tage

ein wunderschönes, grosses Haus
mit weitem Blick aufs Meer hinaus,

mit Schwimmbassin und Kinder-Zelten
und etwa siebzehn Angestellten,

mit Golfplatz und mit Gartengrill,
mit Wasserspielen, wo er will,

mit Rosengarten, Tennisplätzen,
zwei Bodyguards, zwei rechten Fetzen,

mit einem Kellner an der Bar,
mit Chauffeur, Rolls-Royce, Jaguar

Das alles schenkte man dem Dschage.
Er wurde reich mit einem Schlage.

Ja, solche Märchen kommen vor.
Der Dschage schoss ein WM-Tor.

46
IStttbctfpqftCl Nr 27 199Ö1


	Wochengedicht von Ulrich Weber : der Glückspilz

